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Kein Outsourcing und keine tariffreien Bereiche an der Freien
Universität

Der SPD-Landesparteitag fordert den SPD-Landesvorstand, die SPD-Fraktion im Abgeord-

netenhaus und die SPD-Mitglieder im Senat auf, sich dafür einzusetzen, dass die von der

Freien Universität Berlin (FU) beabsichtigte Errichtung der „GWI - Gesellschaft Wissenschaft

und Innovation Berlin mbH“ nicht vom zuständigen Mitglied des Senats genehmigt wird.

Sofern eine Genehmigung doch erfolgen sollte, ist zu verhindern, dass es zur Ausgliederung

von Aufgaben und damit Personal aus der FU in diese GmbH kommt. Darüber hinaus ist

sicherzustellen, dass der geplante Geschäftsbetrieb dieser GmbH, z.B. durch Einstellung von

eigenem Personal oder der Auftragsvergabe an Subunternehmen nicht zur Tarifflucht und

damit zur Verhinderung von sicheren, sozialversicherungspflichtigen und tariflich bezahlten

Beschäftigungsverhältnissen führt. Wertschätzung von Arbeit heißt auf Outsourcing zu

verzichten. Nur so kann der Anspruch unserer Partei, sich für „gute Arbeit“ einzusetzen,

umgesetzt werden.
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